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Der schlimmste Fehler in der Geschichte der Menschheit 
(The Worst Mistake in the History of the Human Race) 

 
Dass die Menschheit sesshaft wurde. 

 
Jared Diamond 

 
Jared Mason Diamond (* 10. September 1937 in Boston, Massachusetts) ist ein 

US-amerikanischer Evolutionsbiologe, Physiologe und Biogeograph. 



 

Vorwort 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die Erforschung der Sesshaftwerdung des Menschen ist ein 

fesselndes, abwechslungsreiches und zugleich komplexes The-
ma, das tief in die Frühgeschichte unserer Spezies eintaucht. 
Dieses Buch zielt darauf ab, die vielschichtigen Ursachen und 
Auswirkungen dieses bedeutenden Wandels zu untersuchen. In 
einer Zeit, in der Nomaden zu Siedlern wurden, entstanden die 
ersten dauerhaften Gemeinschaften und legten den Grundstein 
für die modernen Zivilisationen. 

 
Ich möchte betonen, dass sich die Untersuchungen und 

Schlussfolgerungen dieses Buches auf archäologische und wis-
senschaftliche Erkenntnisse stützen. Während biblische Erzäh-
lungen wie die Geschichte von Adam und Eva im Garten Eden 
symbolische und theologische Einsichten bieten, liefern sie 
keine wörtlichen historischen Berichte. Diese Geschichten sol-
len im Kontext ihrer Entstehungszeit und ihrer religiösen Be-
deutung verstanden werden. 

 
Archäologische Funde hingegen bieten konkrete Beweise und 

Einblicke in die Entwicklung menschlicher Gesellschaften. Sie 
ermöglichen es uns, die klimatischen, demografischen und 
technologischen Faktoren zu verstehen, die die Sesshaftwer-
dung vorangetrieben haben. Es ist diese wissenschaftliche 



 

Grundlage, auf der dieses Buch aufbaut, um ein möglichst ge-
naues Bild der frühen menschlichen Geschichte zu zeichnen. 

 
Ich danke allen, die zur Entstehung dieses Buches beigetragen 

haben, und hoffe, dass es den Lesern nicht nur Wissen vermit-
telt, sondern auch die Faszination für die Anfänge unserer Zivi-
lisation weckt. 

 
♦♦♦ 

 
Die Erfindung der Sesshaftwerdung markiert einen der be-

deutendsten Wendepunkte in der Geschichte der Menschheit. 
Vor rund 12.000 Jahren, am Ende der letzten Eiszeit, begannen 
unsere Vorfahren, eine Lebensweise zu entwickeln, die die 
Grundlage für die modernen Zivilisationen legte, die wir heute 
kennen. Dieser Wandel von nomadischen Jägern und Samm-
lern hin zu sesshaften Bauern und Viehzüchtern brachte tief-
greifende Veränderungen in nahezu allen Bereichen des 
menschlichen Lebens mit sich. 

 
Dieses Buch untersucht die vielfältigen Ursachen und Konse-

quenzen dieser grundlegenden Veränderung. Dabei beleuchten 
wir insbesondere drei Hauptmotive, die diesen Prozess maß-
geblich beeinflussten: klimatische Veränderungen, demografi-
sche Entwicklungen und die daraus resultierenden Konsequen-
zen. Jede dieser Komponenten spielte eine entscheidende Rolle 
und trug zur Entstehung der ersten dauerhaften Siedlungen bei. 

 



 

Es ist wichtig zu betonen, dass sich dieses Buch auf archäologische Erkenntnis-
se stützt und nicht auf symbolische oder theologische Erzählungen. Die archäo-
logischen Funde liefern konkrete Hinweise auf die Sesshaftwerdung und die 
Entwicklung menschlicher Gesellschaften. Biblische Erzählungen hingegen 
bieten symbolische und theologische Einsichten, die im Kontext ihrer Entste-
hungszeit und ihrer religiösen Bedeutung verstanden werden sollten. 

 
In den folgenden Kapiteln werden wir diese drei Aspekte ein-

gehend untersuchen. Wir beginnen mit den klimatischen Ver-
änderungen am Ende der letzten Eiszeit und deren Auswirkun-
gen auf die Verfügbarkeit von Ressourcen. Anschließend wen-
den wir uns den demografischen Faktoren zu, die durch das 
Bevölkerungswachstum und die damit verbundenen sozialen 
Dynamiken zur Sesshaftwerdung beitrugen. Schließlich be-
trachten wir die konsequenten technologischen und kulturellen 
Innovationen, die das sesshafte Leben ermöglichten und nach-
haltig veränderten. 

 
Mit dieser Analyse möchten wir ein umfassendes Verständnis 

für die Vielschichtigkeit der Sesshaftwerdung vermitteln und 
die Bedeutung dieser Epoche für die Entwicklung der Mensch-
heit verdeutlichen. 

 
Mit herzlichen Grüßen, 
 
Lutz Spilker 
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Teil I: Die Evolution des Menschen 

Einleitung: Die Bedeutung der Sesshaft-

werdung 

 
Die Erfindung der Sesshaftwerdung markiert einen der bedeu-
tendsten Wendepunkte in der Geschichte der Menschheit. Vor 
etwa 12.000 Jahren, am Ende der letzten Eiszeit, begann der 
Mensch, seine nomadische Lebensweise aufzugeben und feste 
Siedlungen zu errichten. Dieser Übergang vom Jäger und 
Sammler zum sesshaften Bauern veränderte die Welt grundle-
gend und legte den Grundstein für die modernen Zivilisatio-
nen, die wir heute kennen. 

 
Die Sesshaftwerdung war kein plötzlicher, sondern ein all-

mählicher Prozess, der durch eine Vielzahl von Faktoren beein-
flusst wurde. Klimatische Veränderungen spielten eine wesent-
liche Rolle, indem sie die Lebensbedingungen und Ressourcen-
verfügbarkeit veränderten. Demografische Entwicklungen, wie 
das Wachstum der menschlichen Population, führten zu einem 
höheren Bedarf an stabilen Nahrungsquellen. Technologische 
Innovationen ermöglichten neue Formen der Nahrungspro-
duktion und Lagerung, was wiederum die Grundlage für dau-
erhafte Siedlungen schuf. 
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Die Bedeutung dieses epochalen Wandels kann nicht hoch 
genug eingeschätzt werden. Mit der Sesshaftwerdung entstan-
den die ersten Dörfer und Städte, soziale Hierarchien und 
komplexe politische Strukturen. Die Menschen begannen, ihre 
Umgebung zu verändern und zu kontrollieren, was zu tiefgrei-
fenden ökologischen und gesellschaftlichen Veränderungen 
führte. Diese neuen Lebensweisen brachten sowohl Vorteile als 
auch Herausforderungen mit sich, von der Sicherstellung der 
Nahrungsversorgung über den Umgang mit Krankheiten bis 
hin zur Organisation von Gemeinschaften. 

 
Das vorliegende Buch untersucht die Sesshaftwerdung des 

Menschen aus verschiedenen Perspektiven und beleuchtet die 
zahlreichen Faktoren, die zu diesem fundamentalen Wandel 
beigetragen haben. Es stützt sich auf archäologische Erkennt-
nisse, wissenschaftliche Analysen und historische Forschungen, 
um ein umfassendes Bild dieser entscheidenden Phase der 
Menschheitsgeschichte zu zeichnen. 

 
Ein zentraler Aspekt der Sesshaftwerdung ist die Domestizie-

rung von Pflanzen und Tieren. Durch die gezielte Zucht und 
Kultivierung von Nahrungsmitteln konnten Menschen ihre 
Ernährung stabilisieren und überschüssige Vorräte anlegen. 
Diese Überschüsse ermöglichten es, spezialisierte Berufe und 
komplexere soziale Strukturen zu entwickeln. Die Landwirt-
schaft war nicht nur eine neue Methode der Nahrungsproduk-
tion, sondern auch ein Katalysator für technologische und kul-
turelle Innovationen. 
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Die Sesshaftwerdung brachte jedoch auch neue Herausforde-
rungen mit sich. Die Konzentration von Menschen in festen Sied-
lungen führte zu sozialen Spannungen, Konflikten und neuen 
Formen der Krankheit. Der Druck auf die Umwelt nahm zu, da 
intensive Landwirtschaft und Viehzucht zu Bodenerosion und 
anderen ökologischen Problemen führten. Diese Herausforderun-
gen verlangten nach neuen Lösungsansätzen und förderten die 
Entwicklung von Verwaltungssystemen und Technologien, die die 
Grundlage für spätere Zivilisationen bildeten. 

 
In diesem Buch wird die Sesshaftwerdung nicht nur als histori-

sches Ereignis betrachtet, sondern als dynamischer Prozess, der 
durch eine komplexe Wechselwirkung von natürlichen, sozialen 
und technologischen Faktoren geprägt ist. Die Kapitel führen den 
Leser durch die verschiedenen Phasen der menschlichen Evoluti-
on, von den frühen Hominiden über die Jäger- und Sammlerzeit 
bis hin zu den ersten städtischen Gesellschaften. Dabei werden 
sowohl die großen Linien der Entwicklung als auch die feinen 
Details der alltäglichen Lebensweise unserer Vorfahren beleuchtet. 

 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf den klimatischen und öko-

logischen Bedingungen, die den Übergang zur Sesshaftigkeit be-
einflussten. Die Analyse dieser Faktoren hilft, die Gründe für die 
geografische Verteilung und zeitliche Abfolge der ersten sesshaf-
ten Gemeinschaften zu verstehen. Gleichzeitig wird gezeigt, wie 
die Menschen selbst ihre Umwelt veränderten und an ihre Be-
dürfnisse anpassten. 

 
Ein weiterer Schwerpunkt des Buches liegt auf den sozialen und 

kulturellen Veränderungen, die mit der Sesshaftwerdung einher-
gingen. Die Entstehung von Hierarchien, die Entwicklung von 



 18

Religionen und die ersten Formen schriftlicher Kommunikation 
sind eng mit der neuen Lebensweise verknüpft. Diese kulturellen 
Errungenschaften und sozialen Strukturen waren entscheidend für 
die Bildung komplexer Gesellschaften und die spätere Entwick-
lung von Hochkulturen. 

 
Abschließend soll das Buch einen Bogen zur Gegenwart schla-

gen und die langfristigen Auswirkungen der Sesshaftwerdung auf 
unsere heutige Lebensweise aufzeigen. Viele der grundlegenden 
Herausforderungen, die unsere Vorfahren bewältigen mussten, 
sind auch heute noch relevant. Die Sicherstellung der Nahrungs-
versorgung, der Umgang mit sozialen Ungleichheiten und die Be-
wältigung ökologischer Krisen sind Themen, die uns weiterhin 
begleiten. 

 
›Die Erfindung der Sesshaftwerdung‹ soll dem Leser ein tiefes 

Verständnis für die Ursprünge und Entwicklungen vermitteln, die 
unser heutiges Leben geprägt haben. Es soll aufzeigen, wie kom-
plex und vielschichtig die Geschichte der Menschheit ist und wel-
che Rolle die Sesshaftwerdung dabei spielt. Indem wir die Vergan-
genheit verstehen, können wir wertvolle Erkenntnisse für die Ge-
staltung unserer Zukunft gewinnen. 

 
In diesem Sinne lade ich Sie ein, sich auf eine spannende Reise 

in die Vergangenheit zu begeben und die faszinierende Geschichte 
der Sesshaftwerdung zu entdecken. Lassen Sie uns gemeinsam 
erkunden, wie der Mensch sesshaft wurde und welche tiefgreifen-
den Veränderungen dieser Prozess mit sich brachte. 
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Die Ursprünge des Menschen 

 
Die Geschichte der Menschheit ist eine faszinierende Reise, die 
vor Millionen von Jahren begann. Um die Bedeutung der Sess-
haftwerdung vollständig zu erfassen, müssen wir zunächst die 
Ursprünge des Homo sapiens und die frühen Hominiden ver-
stehen, aus denen wir hervorgegangen sind. Diese Reise führt 
uns zurück zu den ersten Vertretern unserer Gattung und zu 
den entscheidenden Entwicklungen, die den modernen Men-
schen prägten. 

 
Die ersten Schritte: Australopithecus 

Die Geschichte der menschlichen Evolution beginnt in Afri-
ka, der Wiege der Menschheit. Vor etwa 4 bis 2 Millionen 
Jahren lebte der Australopithecus, eine Gattung von Homini-
den, die als einer der ersten aufrecht gehenden Vorfahren des 
Menschen gilt. Die bekanntesten Funde stammen aus Ostafri-
ka, insbesondere aus der Region des heutigen Äthiopien, Kenia 
und Tansania. 

 
Der Australopithecus war etwa 1,2 bis 1,4 Meter groß und 

hatte ein Gehirnvolumen, das etwa einem Drittel des moder-
nen menschlichen Gehirns entsprach. Die Fähigkeit, aufrecht 
zu gehen, war eine wesentliche Anpassung, die es diesen frühen 
Hominiden ermöglichte, weite Strecken zu überwinden und 
Nahrung in einer sich verändernden Umwelt zu suchen. Diese 
Entwicklung des aufrechten Gangs war ein entscheidender 
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Schritt in der menschlichen Evolution, da sie die Hände frei 
machte und die Nutzung von Werkzeugen ermöglichte. 

 
Die Werkzeugmacher: Homo habilis 

Vor etwa 2,4 bis 1,5 Millionen Jahren tauchte eine neue Ho-
minidengattung auf: Homo habilis, was so viel wie ›geschickter 
Mensch‹ bedeutet. Der Name leitet sich von den ersten einfa-
chen Steinwerkzeugen ab, die mit diesem Hominiden in Ver-
bindung gebracht werden. Homo habilis hatte ein größeres 
Gehirnvolumen als der Australopithecus und zeigte erste An-
zeichen von technologischer und kultureller Entwicklung. 

 
Die Werkzeuge, die Homo habilis herstellte, waren einfach, 

aber effektiv. Diese als Oldowan-Werkzeuge bekannten Stein-
geräte wurden verwendet, um Fleisch von Knochen zu schnei-
den und Pflanzenmaterial zu bearbeiten. Die Herstellung und 
Nutzung dieser Werkzeuge markierten einen bedeutenden 
Fortschritt in der kognitiven und motorischen Entwicklung 
unserer Vorfahren. Diese Fähigkeit, Werkzeuge zu nutzen, leg-
te den Grundstein für die spätere technologische Entwicklung 
und war ein weiterer Schritt auf dem Weg zur Sesshaftwerdung. 

 
Der Weltenwanderer: Homo erectus 

Homo erectus, der vor etwa 1,9 Millionen Jahren erschien 
und bis vor etwa 110.000 Jahren lebte, war der erste Hominide, 
der Afrika verließ und sich in Europa und Asien verbreitete. 
Diese Art war größer und hatte ein noch größeres Gehirnvo-
lumen als Homo habilis. Homo erectus war auch der erste, der 


